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Anwesend:  Lukas Cavier, Philipp Dirschauer, Marlena Lohse, Kaussar Saberi, Saskia von 
Tungeln, Marco Wiesjahn, Kjell Verwold, Elvis Zumberi 

 
Nicht anwesend:  Maria Arnkens, Said-Samil Elibol, Gulan Koc, Benjamin Ludewig, Tassia Piastowski, 

Alina Schulz 
 
Gäste:  Jugendliche aus dem Stadtteil, Vertreterinnen und Vertreter aus den Fraktionen des 

Beirates Neustadt, der Bremer Bürgerschaft, ein Vertreter des DRK und weitere Inte-
ressierte  
 

Sitzungsleitung:   Jugendbeiratssprecher 

Protokoll:    Nora Stötzner 

Top 1 – Genehmigung der Tagesordnung 

Beschluss: Die Tagesordnung wird genehmigt. (einstimmig) 

Top 2 – Genehmigung des Protokolls Nr. 06/13-15 vom 28. März 2014 

Beschluss: Das Protokoll wird ohne Änderungs- und Ergänzungswünsche genehmigt. (einstimmig) 

 
Top 3 – Wünsche der anwesenden Kinder und Jugendlichen 

Top 4 – Mittelverteilung Kinder und Jugendförderung Neustadt/JFH Buntentor, Stand der Beset-
zung des JFH Buntentor/Gespräche mit dem Amt für Soziale Dienste – Berichte  

Es gibt einen kurzen Bericht von der Besetzung und dem Tagesablauf im Freizi. Es werden viele Spen-
den eingenommen und die Situation wird von den Jugendlichen als okay beschrieben. Aus dem Pub-
likum kommt der Vorschlag, den Bürgermeister anzusprechen und einzuladen. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass auch bei einer Übernahme durch die Jugendlichen mehr Geld benötigt werde, diese 
Entscheidungen aber nicht im Stadtteil getroffen werden. Von Seiten des Beirates gibt es zahlreiche 
Nachfragen, worin die Jugendlichen unterstützt werden können, was es für Ideen gibt, wie es weiter-
gehen kann und was auf politischer Ebene passiert. Weiterhin geht es um die Frage nach der zukünf-
tigen Finanzierung des Freizis. Es wird von Seiten der Jugendlichen darauf hingewiesen, dass sich der 
Besetzerrat hauptsächlich um diese Thematik kümmere, nicht der Jugendbeirat.  
Die VertreterInnen des Amtes für Soziale Dienste sind im Urlaub und können sich daher an dieser 
Stelle zu mehreren Fragen leider nicht äußern. Es wird vorgeschlagen, dass die Jugendlichen mit 
Nachdruck an das AfSD und den Jugendhilfeausschuss herantreten. Von mehreren Seiten gibt es Kri-
tik an der Vorgehensweise des AfSD. Die Jugendlichen weisen erneut darauf hin, dass sie auch ent-
täuscht vom Beirat seien. Sie hätten sich gewünscht, dass die Mitglieder ihnen vor der Beiratsent-
scheidung im Februar mehr Unterstützung angeboten hätten. Die Mitglieder des Beirates bieten nun 
an, sich an das AfSD zu wenden. Es wird darauf hingewiesen, dass über die Webseite des Freizis im 
Buntentor eine Mailadresse der Besetzerinnen zu finden ist und angeschrieben werden kann. 
 
Top 5 – Stimmberechtigung des Jugendbeirates im Controlling.Ausschuss 

Die Bedeutung des Controlling-Ausschusses wird vorab kurz erklärt. Ein Beiratsmitglied weist darauf 
hin, dass der CA ein beratendes Gremium ist, in dem Entscheidungen über die Mittelvergabe für die 
Kinder- und Jugendarbeit im Stadtteil möglichst im Konsens getroffen werden. Dieser Vorschlag  geht 
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danach in den Beirat, der darüber abstimmt. Den Jugendlichen wird angeboten, mit zwei Stimmen im 
CA vertreten zu sein, die ihm vom Beirat übertragen werden. Der Jugendbeirat wird sich nun bera-
ten, um zwei SprecherInnen für den CA zu ernennen. 

Beschluss: Der Jugendbeirat nimmt die Übertragung des Stimmrechts für den CA Neustadt an und wird zwei 
VertreterInnen ernennen. (Einstimmig)  

 
Top 6 – Stand Vorbereitung Sommerfest 2014/SummerSounds 

Die Mad Monks sind beim SummerSounds leider immer noch nicht sicher dabei. Es soll die Band „All-
tag“ gefragt werden. „Eternal Spirit“ kommt auch in Frage, falls die Mad Monks nicht können. Zwei 
Vertreter der Band „Vice“ sind anwesend und sagen ihren Auftritt zu. Bis zur nächsten Woche soll 
weiter recherchiert und Angebote eingeholt werden. 

 

Top 7 – Öffentlichkeitsarbeit des Jugendbeirats/Fototermin 

Es geht eine Liste herum, in die sich alle eintragen können. Der Favorit für den gemeinsamen Foto-
termin ist danach der 21.5.2014. Alle JB-Mitglieder und der Fotograf werden kontaktiert.  
 

Top 8 – Finanzüberblick 

Das Budget des Jugendbeirates für dieses Jahr ist vom Beirat noch nicht genehmigt worden. Das soll 
baldmöglichst geklärt werden. 
 

Top 9 – Termine  

Am 15.5.14 findet im Sitzungssaal des Rathauses eine Veranstaltung statt, bei der von allen Beteilig-
ten eine gemeinsame Erklärung zur Jugendbeteiligung in Bremen vorbereitet wird. Dazu sind Jugend-
liche, VertreterInnen  aus den Ortsämtern und Beiräten herzlich eingeladen. Eine Erinnerungsmail 
wird zeitnah verschickt.  
 

Top 10 – Verschiedenes:  

Ein Gast lädt zu dem regelmäßig stattfindenden politischen Gesprächskreis „Wohnen und Leben in 
der Neustadt“ in der Dete ein. Der nächste Termin ist am 29.4.14 um 19 Uhr. 
 
 
 
 

 

Philipp Dirschauer         Saskia von Tungeln Nora Stötzner 

Jugendbeiratssprecher + Vorsitz          Jugendbeiratssprecherin Protokollführerin 

 


